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Wie ich, verbindest du mit dem Eisfeld Luzern sicher die eine oder andere Erinnerung 
aus deiner Kindheit oder Jugend. Erinnerst du dich, wie du mit deiner Schulklasse 
aufs Eis gegangen bist oder mit deinen Freunden am Mittwochnachmittag zum 
Chneble? 

Vielleicht hast du auch aktiv beim Hockey Club Luzern gespielt oder 
beim Eisklub Luzern deine Pirouetten gedreht? 

Das Eisfeld Luzern bietet aber noch viel  mehr!  Für Gruppen und 
Firmen organisieren wir spannende und erlebnisreiche Eis-
pläusche. Das perfekte Angebot für deinen nächsten privaten 
oder geschäftl ichen Anlass,  bestehend aus einem Rahmen-
programm und genussvollen Momenten in unserem Res-
taurant NASOKI. 

Gerne unterstütze ich dich bei der Planung deines nächs-
ten Events bei uns. Ich freue mich auf deine Anfrage!
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GESCHICHTE 
DES EISSTOCKES

Vermutl ich stammt das Eisstock-

schiessen, bzw. seine Vorläufer,  aus 

Skandinavien des 13.  Jahrhunderts. 

Erste Bi lder,  auf denen eine ähn-

l iche winterl iche Freizeitbeschäfti-

gung abgebildet ist ,  stammen aus 

dem Alpenraum des 16.  Jahrhun-

derts.

Die ersten Vereine wurden schon 

vor 1900 gegründet. Anders als ge-

normte, zerlegbare, moderne Eis-

stöcke wurden sie früher individuell 

aus Holz gefertigt und mit einem 

Eisenreifen versehen, der sowohl 

für die nötige Härte als auch für die 

optimale Gewichtsverteilung sorg-

te. Der Boden wurde mit Skiwachs 

gleitfähig gemacht. 

In den dreissiger Jahren hatte sich 

dieser Sport schon so weit durch-

gesetzt,  dass bereits Deutsche 

Meisterschaften organisiert wurden. 

Bei den Olympischen Spielen 1936 

in Garmisch-Patenkirchen sowie 

1964 in Innsbruck fanden Demons-

trations-Vorführwettbewerbe statt. 

Die Bemühungen, es als olympische 

Disziplin zu etablieren, wurden nicht 

von Erfolg gekrönt. Im Jahre 1951 

fand die erste Europameisterschaft 

statt.  Die erste Weltmeisterschaft 

wurde 1983 in Frankfurt am Main 

ausgetragen.

Die Regeln sind überschaubar und garantieren 

für Jung und Alt ein flüssiges Spiel und viel 

Freude auf dem Eis. Am besten kombiniert ihr 

das Spiel im Turniermodus mit einem feinen 

Apéro auf dem Eis.

Ziel des Spiels? Den Eisstock möglichst nahe 

an die Daube zu manövrieren!

Eisstockschiessen ist eine Art Boccia oder Pétanque auf dem Eis. 
Diese uralte Sportart entstand bereits im 16. Jahrhundert und 
macht heute noch genauso viel Spass wie damals. 

EISSTOCK
PLAUSCH

UNSER
ANGEBOT

Saison:  November bis März

Datum/Zeit:  jeden Freitagabend, 
 oder auf Anfrage
 14.30 - 16 Uhr
 16.15 - 17.45 Uhr
 18.00 - 19.30 Uhr

Dauer:  1 .5 Stunden

Teilnehmer:  8 - 60 Personen

Preise:   Ab CHF 380.–

Inklusive: Organisation, Reservation 
Eisbahnen, Eisstock-Instruktor, Eisstock-
Material (Eisstöcke, Anti-Rutsch-Sohle), 
Gewinnergeschenk, Parktickets.
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«The Gentlemen Sport», wie Curling auch 

genannt wird, schliesst die Frauen nicht aus, 

im Gegenteil .  Beim legendären schottischen 

Spiel sind Taktik, Teamgeist und eine ruhige 

Hand gefragt. Die Taktik festzulegen ist das 

eine, sie auf dem Eis umzusetzen das andere! 

Dabei sieht es beim Zuschauen so einfach aus.

Curling begeistert alle, die Spass an Bewegung und taktischem 
Spiel haben. Erlebe mit deinen Freunden die Faszination des 
Schachs auf dem Eis!

CURLING
PLAUSCH

UNSER
ANGEBOT

Saison:  Mitte September bis März

Datum/Zeit:  jeden Freitagabend, 
 oder auf Anfrage
 17.45 - 19.45 Uhr

 20.15 - 22.15 Uhr

Dauer:  2 Stunden auf dem Eis

Teilnehmer:  8 - 32 Personen

Preise:   CHF 430.–

Inklusive: Organisation, Reservation 
Rinks, Curling-Instruktor, Curling-Material 
(Steine, Besen, Schuhe), Parktickets

THE SPIRIT 
OF CURLING

Ein Curler .. .

. . .  verhält sich immer wie ein 

 Gentleman – fair und sportlich!

.. .  spielt um zu gewinnen, nie aber um 

seinen Gegner zu erniedrigen.

.. .  wird nie versuchen, seinen 

 Gegner abzulenken oder ihn daran 

zu hindern, sein Bestes zu tun.

.. .  versucht nie, mit anderen Mitteln 

als mit den spielerischen 

 Möglichkeiten, Vorteile zu erzielen.

.. .  zieht eine Niederlage einem 

 ungerechten Sieg vor.

.. .  verstösst nie absichtlich gegen 

Spielregeln oder eine der 

 geschriebenen Überlieferungen.

.. .  wird nie etwas tun, was er auch von 

seinen Mitspielern nicht erwartet.

.. .  entscheidet sich im Streitfalle 

immer zu Gunsten seiner Gegner.

.. .  kritisiert oder beschimpft weder 

seine Mitspieler noch seine Gegner.

.. .  schätzt und anerkennt eine gute 

Leistung des Gegners.

.. .  gibt als erster zu, wenn er einen 

Fehler begeht.

.. .  der einen laufenden Stein berührt 

oder überslidet, gibt dies sofort 

bekannt.

.. .  der gewinnt, lädt seinen direkten 

Gegner zu einem Drink ein.

.. .  wird nie eine Einladung ausnützen, 

um sich teure Getränke bezahlen 

zu lassen.
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Die Garderobe ist echt: Sie riecht nach 

Schweiss und Erfolg. Auch die Strafbänke und 

die Anzeigetafel sind an Authentizität nicht zu 

überbieten. Du spielst in Vollmontur, wie ein Profi 

und erlebst, was es heisst,  mit deinem Team 

Erfolge zu feiern und Niederlagen einzustecken.

Teambuilding auf höchstem und eisigstem Niveau! Erlebe ein 
intensives Spiel auf glattem Untergrund. Fühle dich in voller Montur 
wie in einer Topliga: checken, schiessen, dribbeln. Der Spass 
kommt nicht zu kurz, versprochen! 

HOCKEY
PLAUSCH

UNSER
ANGEBOT

Saison:  ganzjährig

Datum/Zeit:  nach Absprache

Dauer:  1-2 Stunden

Teilnehmer:  10 - 50 Personen

Preise:   CHF 294.– pro Stunde
 CHF 52.– pro Ausrüstung
 CHF 73.50 Eisreinigung

Inklusive: Organisation, Reservation 
Eishalle, Garderobe, Material und 
Ausrüstung (Schlittschuhe, Hockeystock, 
Helm, Schulter- und Tiefschutz, Knie- 
und Ellbogenschoner, etc.),  professionelle 
Instruktion zum Ankleiden, Parktickets.
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Eismaschinen sind für die Eisaufbereitung

im Eiszentrum im Einsatz. Eine mit Wasser 

gefüllte Eismaschine wiegt im Schnitt 

7150 kg und hat ein Fassungsvermögen 

von 3.5 Kubik Eis/Schnee, dies entspricht

ca. 502 Harassen Bier à 12 Flaschen à 58 cl.

42
mal wird an einem Wochenende im 

Schnitt eine Eisreinigung durchgeführt. 

Diese dauert in der Regel 15 Minuten.

163
Gramm wiegt ein Hockey-Puck. Gemäss

Regel 250 aus dem Internationalen

Eishockey-Verband Regelbuch muss

der Puck aus vulkanisiertem Gummi oder

ähnlichem Material hergestellt werden.

217
Minuten und 14 Sekunden dauerte der 

längste Hockeymatch der Welt. 

Am 13. März 2017 zwischen Stohamar 

Dragons und Sparta Warriors (Norwegen) 

gelang Joakim Jensen erst in der achten 

Verlängerung des fünften Spiels in der 

Playoff-Viertelfinalserie der Siegestreffer.
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Wie bist du zum Hockey gekommen und 
wie lange spielst du schon?
Mein Vater hat schon für den HCL (damals 

SCL) gespielt. Deshalb war ich schon als kleiner 

Junge viel auf dem Eis. Das hat mich fasziniert 

und aus diesem Grund habe ich angefangen, 

Eishockey zu spielen.

Gibt es besondere Herausforderungen, 
denen du dich als Hobbyspieler stellen 
musst und wie gehst du damit um?
Als Hobbyspieler sind die grössten Heraus-

forderungen die späten Eiszeiten und was man 

nach dem Training mit der Ausrüstung macht. 

Die riecht ein bisschen. Man möchte sie nicht 

unbedingt zu Hause aufhängen. Ich habe das 

mit einem «Kästli» in der Eishalle gelöst.

Welchen Rat würdest du anderen 
Hobbyspielern geben, die gerade erst 
mit Eishockey angefangen haben oder 
ihr Spiel verbessern wollen?
Wichtig ist immer der Spass am Sport, sonst 

kommt man nicht weiter. Ausserdem sollte man 

viel auf öffentlichem Eis laufen und am Ball 

bleiben. Früher waren wir jede freie Minute auf 

dem Eis, da lernt man viel.

Hast du noch alle Zähne?
Ja, habe zum Glück noch alle.

Wie schätzt du die Chancen des Hockey 
Clubs Luzern für die kommende Saison 
ein? Wo werden sie am Ende der Saison 
stehen?
Da ich jetzt bei den Senioren spiele, bin ich nicht 

mehr so nah an der Mannschaft dran. Die letzte 

Saison war super. Darauf muss man aufbauen 

und weitermachen. Es ist wichtig, von Spiel zu 

Spiel zu schauen - ich weiss, klassische Floskel. 

Es gab ein neues Trainerteam und einige neue 

Spieler, da muss man sich erst wieder finden.

Der Luzerner Luca Martschini steht bereits von Kindesbeinen 
an in den Schlittschuhen und brettert für den Hockey Club Luzern 
Pucks ins gegnerische Tor.

HOCKEYANER
AUS LEIDENSCHAFT

 Jock Short

 Socken

 Hosen

 Schienbeinschoner

 Stulpen

 Schlittschuhe

 Schulterschutz

 Ellbogenschoner

 Trikot

 Halsschutz

 Helm

 Mundschutz

 Handschuhe

 Stock

STEP BY STEP

Befolge beim Anziehen deiner Ausrüstung diese Reihenfolge.
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Name:  Gina Gamboni

Alter:  27 Jahre

Beruf:  Psychologin M.sc.

Hobbies:  Saxophon bei der  

 Feldmusik Luzern

Wie bist du zum Eiszentrum Luzern gekommen? 
Durch einen Sommerjob im Waldbad Zimmeregg. 

Die damalige Betriebsleitung war im Winter immer im 

Eiszentrum und hat mich gefragt, ob ich im Winter an der 

Kasse arbeiten möchte. So verbrachte ich meine erste 

Saison im Kassenteam. In der darauffolgenden Saison

bin ich dann ins Eventhelferteam gewechselt. 

Was gefällt dir an der Arbeit als Eventhelferin am 
besten? 
Die Abwechslung! Immer verschiedene Gruppen zu be-

treuen, jedes Gespräch ist anders. Der Kontakt zu verschie-

denen Berufsgruppen, Vereinen oder Familien ist immer 

wieder eine tolle Sache. Mit den Gruppen spontan zu 

«witzeln» und zu «sprücheln» macht unglaublich viel Spass. 

Was war dein lustigstes Plausch-Erlebnis? 
Ein Herr war beim Eisstockschiessen so in seinem Element, 

dass ihm die Hose gerissen ist. 

Was war dein eindrücklichstes Plausch-Erlebnis? 
Ein Eisstockplausch mit geistig beeinträchtigten Erwach-

senen. Das war einerseits sicher eine Herausforderung, 

aber auch ein sehr eindrückliches Erlebnis. 

Gina ist bereits seit sieben Jahren als Eventhelferin im Eiszentrum 
Luzern tätig. Dank ihrer langjährigen Erfahrung ist Gina in der Lage, 
diverse Events selbstständig durchzuführen. Es gibt also fast nichts, 
was sie noch nicht erlebt hat. 

EVENTS 
IM BLUT

Hallenbad Allmend 
Zihlmattweg 46
6005 LuzernEin Betrieb der Sportcard Luzern

Das Hallenbad mit Blick 
auf den Pilatus
Verkehrsgünstig und doch ausserhalb des Zentrums von Luzern gelegen, 
lädt das Hallenbad Allmend zum Schwimmen, Planschen und Baden ein. 
Neben Sprungbecken, Rutschbahn, Erlebnisbecken mit Massagedüsen 
und Sprudelbad bietet das moderne und helle Bad vielfältige Schwimm-
möglichkeiten.

Das Hallenbad Allmend ist führend im Kurswesen und bietet eine Viel-
zahl von Schnupper-Angeboten für kleinere Gruppen oder Teams an. 
Ob Aqua-Cycling, FitMat oder Aqua-Fit, Ausdauer und Kondition werden 
auf die Probe gestellt. Möchtest du mit deinem Team einmal abtauchen?



14 15

Ob handwerklich begabt oder nicht – beim 

Schneeskulpturen-Bau gibt es immer ein 

Endergebnis! Ob dieses den eigenen 

Vorstellungen entspricht, ist Ansichtssache! 

Unter professioneller Anleitung der Sculptura 

Snow and Events GmbH werden Eisblöcke in 

individuell  gestaltete Kunstwerke verwandelt. 

Eines ist sicher: Stolz ist man nach getaner 

Arbeit auf jeden Fall!

Kreativität stärkt den Teamgeist.  Mit dem Schnee vom Eisfeld 
werden unter fachkundiger Anleitung im Team oder in Kleingruppen 
mit Hobel und Säge kreative Schneeskulpturen hergestellt . 

SCHNEE
SKULPTUREN

UNSER
ANGEBOT

Saison:  November bis März

Datum/Zeit:  auf Anfrage

Dauer:  2 Stunden

Teilnehmer:  ab 8 Personen

Preise:   Ab CHF 640.–

Kontakt:   +41 41 362 11 00

Inklusive: Organisation, Reservation 
Schnee und Platz, Sculptura-Experte, 
Material,  Parktickets.

VON DER  
SCHNEEFLOCKE
ZUM EISKRISTALL

Die Begrif fe Schneeflocke und Eis-

kristall  werden oft als Synonym ver-

wendet, wobei die Schneeflocke 

der Oberbegrif f ist.  Die Symmetrie 

des Eiskristalls entsteht auf seinem 

langen Weg durch die Atmosphäre. 

Dabei durchläuft der Kristall unter-

schiedliche Temperaturen und Luft-

feuchtigkeiten. Durch den Luftwider-

stand wird er geschliffen, geformt 

und erhält so seine typische Form. 

Diese einzigartige Symmetrie ist auf 

die Anordnung der Wassermoleküle 

im Eiskristallgitter zurückzuführen. 

Im Eiszentrum stellen wir unser Eis 

mit einem hochkomplexen Kühlsys-

tem her. Das gefi lterte Seewasser 

wird in verschiedenen Schichten 

verteilt und mit Hilfe von Kühlstäben 

im Betonboden gefroren.

Ice Fact:  Das Eis selbst ist durch-

sichtig, unser Eisfeld erscheint in 

einem traumhaften Weiss. Nach der 

ersten «Wasserschicht» tragen wir 

jeweils eine Schicht Kalk auf, die dem 

Eisfeld die weisse Farbe verleiht. 

Mittlerweile kann man auch ohne Eis-

kristalle Schlittschuh laufen. Kunsteis, 

das in Form von speziell beschichte-

ten Kunststoffplatten zu einem Eisfeld 

zusammengefügt wird, ermöglicht 

diesen Sport weltweit.
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Waldbad Zimmeregg
Zimmeregg
6014 LuzernEin Betrieb der Sportcard Luzern

Die Oase im Wald
Das Waldbad Zimmeregg bietet die Möglichkeit, abseits vom Trubel 
mit Freunden und Gspänli zu verweilen und zu feiern. In unserem 
Event-Bistro bieten wir ideale Voraussetzungen für einen privaten An-
lass mitten im Zimmereggwald - hier kannst du dem stressigen Alltag 
entfliehen und dich entspannen.

Neben leckeren Cocktails bieten wir eine abwechslungsreiche und span-
nende Speisekarte für jedes Budget. Wichtig – Badehose mitnehmen, 
denn die zahlreichen Wasserattraktionen und verschiedenen Pools ver-
locken auch «Wasserscheue» zu einem Sprung ins erfrischende Nass.

KREUZWORTRÄTSEL
1.   Wo zielt man beim Eisstockspiel hin?
2.  Wie heisst der Schutz unter der Gürtell inie  
 bei einer Hockeyausrüstung?
3.  Welches Werkzeug braucht man für den  
 Schneeskulpturenbau?
4.  Wie lautet die Abkürzung unserer Eisdisco?
5.  Wie heisst die erfahrene Eventhelferin 
 mit Vornamen?

6.  Wie heisst das Festival im Eiszentrum? 
 Gin & . . .?
7.  Was kann man während den 
 Sommermonaten im Eiszentrum mieten?
8.  Wie heisst das neue Restaurant 
 im Eiszentrum?
9.  Welches Land unterlag 2018 an der U18 WM  
 in der Schweiz im Final gegen die USA?
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Du kennst schon alle Discos der Stadt auswendig und 

hast am Samstagabend noch nichts vor? 

Dann schnapp dir deine Freunde und ab aufs Eisfeld Luzern. 

Ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen DJs 

sowie eine Eisbar warten auf euch. . . .  Achtung «Määhhh»! 

An zwei Abenden pro Saison findet in Zusammenarbeit 

mit dem Club Schwarzes & Weisses Schaf die legendäre 

«Schaf on Ice»-Party statt – nicht verpassen!

Mit coolen Beats und Discokugel in die Nacht hinein.
Wer wird die neue Eisprinzessin oder der neue 
Eisprinz von Luzern?

SATURDAY 
ICE FEVER

UNSER
ANGEBOT

Saison:  November bis März

Datum/Zeit:  jeden Samstagabend   
 18.30 – 22 Uhr

19
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GENUSS
MIT JEDEM
BISS!

Über Streetfood-Festivals haben 

die beiden ihre Liebe zur Gastrono-

mie entdeckt. Flexibilität, Improvi-

sationskunst und Gastfreundschaft 

zeichnen sie aus. Mit viel Herzblut 

verleihen sie dem Restaurant NA-

SOKI Charme und Liebe zum Detail. 

Unter anderem mit ihrer Speise-

karte – selbst kreierte Burger nach 

Familienrezept – haben sich die bei-

den in der Gastronomieszene stark 

positioniert und erfreuen sich einer 

grossen Fangemeinde. Mit Stolz 

können sie heute auf einen beacht-

lichen, treuen und wachsenden Kun-

denstamm zählen. Täglich kommen 

zahlreiche neue Gäste ins Restau-

rant NASOKI. 

Der Name «NASOKI by himalaya 

burger» kommt nicht von ungefähr. 

NASOKI setzt sich aus den Namen 

des Wirtepaares und der gemein-

samen Tochter zusammen. Schon 

Das Wirtepaar Tenzin und Namgyel Netsang hat sich 
zum Ziel gesetzt,  die Gäste im Eiszentrum Luzern von 
A wie Apéro bis Z wie z’Vieri zu verwöhnen. Dabei lassen 
sie keine Geschmacksrichtung aus, ob asiatisch oder 
gutbürgerlich – in beiden Themenwelten fühlen sie sich 
zu Hause und kreieren unverwechselbare Köstlichkeiten! 



22 23

damit wird der Anspruch,  ein Familienbetrieb 

sein zu wollen, unterstrichen. Ein Familienbetrieb 

aus Überzeugung, mit Herzblut und Gastfreund-

schaft! Ihre gastronomischen Wurzeln wollen die 

beiden nicht verleugnen und sie sind sogar stolz 

darauf! So ist das gesamte Gastronomiekonzept 

auf Streetfood ausgerichtet. Der Eingangsbereich 

des NASOKI ist sehr einladend und modern ge-

staltet. Mit einem Food-Anhänger werden bereits 

vor dem Restaurant verschiedene Speisen «über 

d’Gass» angeboten.

Im Restaurant wird täglich ein frisches Buffet mit 

asiatischer und gutbürgerlicher Küche serviert. In 

den warmen Monaten öffnet die liebevoll gestal-

tete Dachterrasse ihre Tore. Schliesslich sollen 

die Gäste auch bei strahlendem Sonnenschein im 

neuen «Trend-Lokal» den Abend bei einem Feier-

abendbier oder bei Speis und Trank ausklingen 

lassen können. 

«Wir freuen uns sehr, Gastgeber sein zu dürfen. 

Gerne sind wir bereit, deinen Aufenthalt im Eis-

zentrum auch in kulinarischer Hinsicht zu einem 

einmaligen Erlebnis zu machen. Ob Apéro oder 

Nachtessen, es ist uns ein grosses Anliegen, auf 

deine Wünsche einzugehen und dich zu verwöh-

nen. Zögere nicht und nimm mit uns Kontakt auf. 

Wir freuen uns auf dich!» 

HIBISKUS 
«HUUS» 
ICE TEA 

1/2  handvoll getrocknete 

 Hibiskus Blüten

2 Liter  Wasser

2 EL  Ahornsirup

2 Beutel  Schwarztee

2 EL  brauner Zucker

2  Zweige Pfefferminze

1  Zitrone 

Bringe 2 Liter Wasser zum Sieden, gib 
den Schwarztee dazu und lasse die-
sen für 4 Minuten ziehen. Füge den 
Ahornsirup und braunen Zucker dazu 
und mixe alles, bis sich der Zucker 
komplett aufgelöst hat. Zum Schluss 
die Zitrone, Pfefferminze und Hibis-
kus-Blüten dazu geben und für einige 
Stunden kaltstellen. Bereite ein Cock-
tailglas halbvoll  mit Eiswürfeln vor und 
fülle dieses mit dem Eistee. Garniere 
deinen Eistee nach Belieben mit Pfef-
ferminze und einer Zitronenscheibe.

Prost! 
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UNSERE
SOMMEREVENTS

FOKUS
FAMILIE

luzernerfamilientag.ch

LUZERNER
OKTOBERFEST

lozaerner-oktoberfest.ch

STREET FOOD
FESTIVAL

streetfood-festivals.ch

THAIFOOD
FESTIVAL

GIN & RUM
FESTIVAL

gin-rum-festival.com

SOMMER IM 
EISZENTRUM
Das Eiszentrum schläft auch im Sommer 
nicht! Unsere Location bietet zwischen 
August und Oktober für zahlreiche Events
 eine gut erschlossene Infrastruktur an.Sportcenter Würzenbach

Kreuzbuchstrasse 42
6006 LuzernEin Betrieb der Sportcard Luzern

Spannenderes
Bild?

Sportcenter Würzenbach 
Bereit für ein Sporterlebnis, das alle Sinne verführt und Energie freisetzt? 
Willkommen im Sportcenter Würzenbach, wo Fitness, Spass und Genuss 
zu einer Einheit verschmelzen! Taucht ein in unsere aufregende Welt 
mit einem Restaurant, in dem die Geschmacksnerven vor Freude tanzen. 
Zeigt eure Kondition auf unseren Squash-, Badminton- und Tennisplät-
zen, während der Puls vor Leidenschaft höherschlägt. Erlebt unvergessli-
che Momente der Bewegung und entdeckt, wie sich Kraft und Vergnügen 
in perfekter Harmonie vereinen. 

Ob zur Entspannung nach einem intensiven Meeting oder zur Stärkung 
des Teams – bei uns findest du alles unter einem Dach. Wir verbinden 
gesunde Bewegung, kulinarische Genüsse und ein motivierendes Umfeld! 
Entdecke das Sportcenter Würzenbach – der neue Ort für aktive Firmen-
anlässe!
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DEIN EVENT
BEI UNS

Ob Generalversammlung, Mitarbeiterevent, Kongress, Jubiläums feier, 
Kultur- oder Sportveranstaltung – das Eiszentrum ist der perfekte 
Veranstaltungsort.  Unsere beiden Räumlichkeiten bieten einzeln 
oder in Kombination viel Platz und unzählige Nutzungsmöglichkeiten. 

CURLINGHALLE

Fläche:  748 m²

Masse:  44 × 17 m

Raumhöhe:  7 m

Kapazität:  bis zu 1’200 Personen

AUSSENFELD GEDECKT

Fläche:  2’460 m²

Masse:  60 × 41 m

Raumhöhe:   7 - 10 m

Kapazität:  bis zu 2’800 Personen



28 29

MEILENSTEINE
DES EISZENTRUM

1920 1927 1928 1930 1957 1961 1970 2002 20152014 2016 2018

LUFTSCHIFFE

Das Tribschemoos war Start- 
und Landeplatz für Luftschiffe.
In kalten Wintern wurde die 
offene Halle zur ersten Eishalle 
umfunktioniert. 

EISHOCKEY

Die Anfänge des Eishockeys 
in Luzern wurden um 1928 
gefeiert,  hier am Fusse der 
Wartegg-Rippe. 

UMBAU

Auf dem Natureisfeld Tribschen 
wird ein Erdwall aufgeschüttet. 
Dieser trennt die Eisfläche und dient 
gleichzeitig als Zuschauerrampe. 
Eine Beleuchtungsanlage wird 
installiert. 

ÜBERDACHUNG

Die Kunsteisbahn wurde 1970 
für rund 1 Mill ion Franken 
überdacht. 

SANIERUNG

Die Kälteerzeugungsanlage 
wurde für 1,5 Mill ionen Franken 
erneuert und ist bis heute das 
Herzstück des Eiszentrums.

WM ROLLSTUHL
CURLING

Russland gewann das Turnier 
gegen Norwegen. Neben diesen 
beiden Ländern nahmen China, 
Deutschland, Finnland, Kanada, 
Korea, Russland, die Slowakei, 
die USA und die Schweiz am 
Turnier teil . 

EISLAUFEN

Auf dem heutigen Areal der 
Kantonsschule Alpenquai 
befand sich die erste öffentliche 
Eisfläche. Im Hintergrund die 
Gebäude der Farbenfabrik Roth 
und der SNG.

EISKUNSTLAUF

Der Eisklub Luzern zeigte der 
Bevölkerung immer wieder 
seine Künste auf dem glatten 
Untergrund. 

ERÖFFNUNGSSPIEL

Am 16. Dezember 1961 weiht 
der EHC Luzern-Breitlachen 
das offene Eisstadion ein. 
4000 Zuschauerinnen und 
Zuschauer sind dabei,  auch auf 
der Tribüne, die heute noch steht. 

UMBAU

Eine Komplettsanierung für 
18 Mill ionen Franken fand statt. 
Darin enthalten ist auch der 
Bau der heutigen Curlinghalle. 

U18 JUNIOREN-WM 
EISHOCKEY 

Im Eiszentrum Luzern unterlag 
Finnland dem Team USA im Final. 
Das Schweizer Team beendete 
das Turnier auf dem vierten Rang 
und verpasste damit knapp die 
erste Medaille seit der WM 2001.

LUCERNE CUP

Bei diesem Vierländerturnier 
traten die Teams Schweiz, 
Russland, Slowakei und 
Österreich gegeneinander an. 
Russland gewann das Finale 
gegen die Schweiz klar mit 1:5.
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Strandbad Tribschen
Warteggstrasse
6005 LuzernEin Betrieb der Sportcard Luzern

HALTEN SIE IHRE 
MITARBEITENDEN FIT!

Mit der 

Sportcard haben 

wir die passende 

Lösung für 

Firmensport.

Die Oase am 
Vierwaldstättersee
Das Strandbad Tribschen gilt bei den Luzernerinnen und Luzernern 
als Geheimtipp schlechthin. Die grosszügige und gepflegte Grünanlage 
mit vielen schattenspendenden Bäumen direkt am idyllischen Ufer des 
Vierwaldstättersees lädt vor allem im Sommer zum Verweilen ein.

Von Mitte Mai bis Mitte September bieten wir Firmen und Gruppen bei 
strahlendem Sonnenschein verschiedene Apéros oder Grillpläusche 
an. Gute Laune und Ferienstimmung sind garantiert! Ganz nach dem 
Motto «Gastgeber sein dürfen» sind wir motiviert, deinen Anlass zu dei-
ner vollsten Zufriedenheit zu gestalten. Eine geführte Kanutour oder 
ein Beachvolleyball- oder Beachsoccer -Match runden deinen Event ab. 



SPORTCARD LUZERN
•  Rabatt mit bis zu 20% auf Eintritt, Platzmiete Squash, Badminton 
 und Parkplatzgebühr Eiszentrum Luzern und Sportcenter Würzenbach

•  Bargeldlose Bezahlung von Eintritt, Dienstleistungen, Produkten und Gastronomie

• Kartendepot von CHF 10.– erhält man bei der Kartenrückgabe wieder retour

sportcard-luzern.chFreizeit, die bewegt.

Die

Sportcard

ist kostenlos

erhältlich


